
Viele Interessen, eine Stimme.
Die Bundesvereinigung Bauwirtschaft 
vertritt die übergreifenden Interessen 
der Betriebe des deutschen Bau- und 
Ausbauhandwerks. Sie spricht für rund 
381.000 Betriebe mit ca. 3,2 Millionen 
Beschäftigten und 200.000 Lehrlingen.

Ihre Mitgliedsbetriebe, die Inhaber ge-
führten mittelständischen Unternehmen 
erbringen rund 80 % der Leistungen der 
gesamten bauausführenden Wirtschaft 
in Deutschland. Sie tragen die Verant-
wortung für ihre und unsere Zukunft. 

Damit aus vielen Stärken eine Kraft wird, 
gibt es die Bundesvereinigung Bauwirt-
schaft.

Veranstaltungsort
Hotel Titanic Chaussee Berlin  
Chausseestraße 30, 10115 Berlin

Veranstalter
Gesellschaft zur Förderung  
des Deutschen Baugewerbes mbH
im Auftrag der  
Bundesvereinigung Bauwirtschaft  
Kronenstraße 55 – 58, 10117 Berlin

Organisation
Silke Haußmann  
T 030 20314 - 410
F 030 20314 - 420
haussmann@zdb.de

DEUTSCHLAND UND EUROPA: DER KONTINENT 
VOR NEUEN HERAUSFORDERUNGEN! 
Chancen und Perspektiven für die (Bau-)Wirtschaft

Vier wichtige europäische Staaten haben in 2017 ihre Parlamente  
neu gewählt, die Niederlande machten den Anfang, es folgten 
Frankreich, Großbritannien und zuletzt Deutschland. 

Alle vier Wahlen brachten überraschende Ergebnisse mit sich, Er-
gebnisse, die – das zeigen die aktuellen Diskussionen bereits jetzt –  
nicht nur erhebliche Auswirkungen auf die Stabilität Europas, son-
dern auch auf die europäischen Volkswirtschaft(en) haben wer-
den. Auch in Deutschland war das Resultat der Bundestagswahl 
unerwartet und könnte zu einer ganz neuen Regierungskoalition 
führen. Vor welchen Herausforderungen Deutschland und Europa 
stehen und welche Chancen und Perspektiven sich daraus für die 
deutsche Bauwirtschaft eröffnen, diese Frage steht im Mittelpunkt 
unseres Bauwirtschaftstages. 

Denn nur mit den richtigen Rahmenbedingungen in Deutschland 
und in Europa kann die deutsche Bauwirtschaft weiterhin ihren 
starken Beitrag zur deutschen Volkswirtschaft leisten.

Zu diesem Branchentreff Bau laden wir Sie herzlich ein. Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren.

Zentralverband  
des Deutschen  

Dachdeckerhandwerks

Zentralverband 
Sanitär Heizung Klima

Verband Deutscher Kälte-
Klima-Fachbetriebe e.V.

Zentralverband 
Raum und Ausstattung

Tischler Schreiner 
Deutschland

Zentralverband des  
Deutschen Baugewerbes

Bundesverband 
Farbe Gestaltung 

Bautenschutz

Bundesverband 
Gerüstbau

Deutscher  
Holzfertigbau-Verband e.V.

Bundesverband  
Rollladen +  

Sonnenschutz e.V.

Zentralverband Werbetechnik –  
Bundesinnungsverband der 
Schilder- und Lichtreklame-

hersteller

Bundesinnungsverband
des Gebäudereiniger-

Handwerks

Bundesverband Metall –  
Vereinigung Deutscher Metall-

handwerke

Zentralverband der 
Deutschen Elektro- und 

Informationstechnischen 
Handwerke

Bundesverband des 
Schornsteinfegerhandwerks – 

Zentralinnungsverband

Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und 

Sportplatzbau e.V. 



5. DEUTSCHER BAUWIRTSCHAFTSTAG 
AM 7.12.2017 IN BERLIN 

15.00 Uhr   Eröffnung / Begrüßung
   Mitri Sirin, Moderator, ZDF

15.10 Uhr   Europa nach den Wahlen 2017 – Herausforderungen und Chancen
   Günther Oettinger, EU-Kommissar für Haushalt und Personal

15.40 Uhr   Deutschland nach der Bundestagswahl – 
   Herausforderung und Chance für die deutsche Wirtschaft
   Christian Lindner, Bundesvorsitzender der FDP

16.10 Uhr   Erwartungen der deutschen Bauwirtschaft an die   
   Politik der 19. Legislaturperiode
   Karl-Heinz Schneider, Vorsitzender der 
   Bundesvereinigung Bauwirtschaft

16.25 Uhr   Perspektiven für die deutsche (Bau-)Wirtschaft
   Gesprächsrunde mit (Wirtschafts-)Politikern 
  
17.20 Uhr   Living 2025 – Wie werden wir wohnen und arbeiten?
   Dr. Pero Micic, Zukunftsforscher 
   
17.50 Uhr   Schlusswort
   Karl-Heinz Schneider

   anschließend Get together

Veranstaltungsort:  Hotel Titanic Chaussee Berlin,      
   Chausseestraße 30, 10115 Berlin-Mitte

Deutschland und Europa: 
Der Kontinent vor neuen Herausforderungen!
Chancen und Perspektiven für die (Bau-)Wirtschaft 
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